
Daniel Fernholz stimmt
musikalisch auf die

70er Jahre ein.
Foto: Joachim Lührs

Vorstand macht weiter
BURGDORF (r/fh).Der Träger-
verein des ökumenischen Kir-
chenladens „Benefizz – Gutes
Leben“ setzt auf Kontinuität:
Bei der Mitgliederversamm-
lung wurde kürzlich der ge-
samte Vorstand einstimmig
wiedergewählt – bereits zum
dritten Mal in unveränderter
Besetzung.

Der Vorsitzende Volkhard
Kaever und seine Stellvertre-
terin Imke Fronia begrüßten
die Mitglieder zu Beginn der
Versammlung. Auf der Tages-
ordnung stand ein Rückblick
auf die Vereinsarbeit des ver-
gangenen Jahres. 2025 wur-
den insgesamt 24 kirchlich-
diakonische Projekte finan-
ziell unterstützt.

Im Mittelpunkt standen

außerdem die alltägliche Be-
gegnungsarbeit im Laden,
verschiedene Aktionen sowie
die Zusammenarbeit mit den
Kirchengemeinden. Benefizz
habe sich seit der Eröffnung
vor über 20 Jahren als fester
Bestandteil des Stadtgesche-
hens etabliert – als Ort des Zu-
hörens, des Miteinanders und
der gelebten Ökumene. Ge-
tragen wird der Betrieb von 82
ehrenamtlich Engagierten, die
Woche für Woche im Laden
tätig sind.

Für die kommenden Jahre
hat der Vorstand angekün-
digt, die offene, ökumenische
Arbeit weiter zu stärken, neue
Ehrenamtliche zu gewinnen
und das Angebot des Ladens
noch sichtbarer zu machen.

AWO Burgdorf lädt
zum Frühstück ein
BURGDORF (r/fh). Die Arbei-
terwohlfahrt (AWO) Burgdorf
bietet jeweils am dritten Mitt-
woch im Monat ein Frühstück
an.DernächsteTermin ist am17.
Juni von 10 bis 12 Uhr im DRK-
Aktiv-Treff, Wilhelmstraße 1b.
Die Teilnahme kostet für AWO-
Mitglieder 6 Euro, für alle ande-
ren Gäste 7 Euro. Anmeldungen
nimmt Dieter Frank entgegen,
unter Telefon (05136) 6404.

Die Stadt lädt zur
Sportlerehrung ein
BURGDORF (r/fh). Die Stadt
Burgdorf lädt wieder zur Sport-
lerehrung ein. Sie beginnt am
Dienstag, 23. Juni, um 18 Uhr in
der Großen Sporthalle des Gym-
nasiums, Berliner Ring 27. Insge-
samt werden 150 Personen für
ihre Erfolge im Einzel- und
Mannschaftssport im Laufe des
vergangenen Jahres ausge-
zeichnet.

Basteln für
Familien
BURGDORF (r/fh). Das Paulus
Familienzentrum An den He-
cken lädt Familien zu einem be-
sonderen Bastelnachmittag
ein: Am Montag, 6. Juli, kön-
nen sie gemeinsam fantasievol-
le Wichtelhäuser für den Burg-
dorfer Wichtelpfad gestalten.
Die Aktion findet von 14 bis
16.30 Uhr im Familienzentrum
am Weimarer Bogen 2 statt.

Jede Familie muss eine Holz-,
Obst- oder Weinkiste mitbrin-
gen, die als Grundlage für das
Wichtelhaus dient. Zusätzlich
können weitere Naturmateria-
lien zum Basteln und Dekorie-
ren mitgebracht werden. Die
fertigen Wichtelhäuser werden
dann am Donnerstag, 16. Juli,
gemeinsam am Burgdorfer
Wichtelpfad aufgestellt. Treff-
punkt ist um 14 Uhr an der Bus-
haltestelle „Paradiesweg“.

Die Teilnahme an der Aktion
ist kostenfrei. Interessierte Fa-
milien können sich im Paulus
Familienzentrum An den He-
cken anmelden, per E-Mail an
familienzentrum.burgdorf.an-
denhecken@evlka.de oder
unter Telefon (05136)
9733722.

Jahrzehnt im Umbruch
Stadtmuseum Burgdorf eröffnet Ausstellung zu den 1970er Jahren
BURGDORF (r/fh). In der Aus-
stellung „Ein Jahrzehnt im Um-
bruch“ widmet sich das Burg-
dorfer Stadtmuseum einem viel-
schichtigen Kapitel der jüngeren
Geschichte. Zahlreiche Gäste
kamen zur Vernissage, bei der
Bürgermeister Armin Pollehn die
70er Jahre als gesellschaftliche
Aufbruchszeit beschrieb, die
gleichzeitig von politischen
Spannungen, wirtschaftlichen
Krisen und dem Konflikt zwi-
schen westlichen Demokratien
und kommunistischen Staaten
geprägt war.

Für musikalische Einstim-
mung sorgte der Burgdorfer
Musiker Daniel Fernholz mit Gi-
tarre und Mundharmonika –
sein Repertoire reichte von Julia-
neWerdings„AmTag,alsConny
Cramer starb“ über Cat Stevens’
„Father and Son“ bis zu Peter
Alexanders Hymne „Die kleine
Kneipe in unserer Straße“, bei
der das Publikum mitsang.

Das Ausstellungsteam hat
eineumfangreichePaletteanEx-
ponaten zusammengestellt, die
neben zahlreichen Schautafeln
auchvieleOriginal-Exponateaus
den 1970er Jahren umfasst. Im
Obergeschoss ist eine komplette
Wohnungseinrichtung aus die-
ser Zeit zu sehen. Als Beispiele
für den damaligen Stand der
Mobilität stehen ein Ford Escort
– seinerzeit ein ernsthafter Kon-
kurrent von VW Käfer und Opel
Kadett – sowie mehrere Motor-
räder, darunter eine italienische
Moto Guzzi „Nuovo Falcone“.

Beim Rundgang erfahren Be-
sucher zudem, welche musikali-
schen Stilrichtungen und Mode-
trends vom Minirock bis zum
Parka damals en vogue waren.
Einblicke in die Literatur der De-
kade sowie markante Produkte
der Unterhaltungselektronik
wie ein WEGA-Farbfernseher

und ein Privileg-Vierspur-Ton-
bandgerät runden die Schau ab.

Die Ausstellung im Stadtmu-
seum, Schmiedestraße 6, ist bis
zum 6. September samstags und
sonntags von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Einen begleitenden Aus-
stellungsführer gibt es am Info-
tresen im Museum sowie bei
Bleich Drucken und Stempeln,
Braunschweiger Straße 2.

Eine erste Führung beginnt
am Sonntag, 21. Juni, um 14
Uhr. Geleitet wird der Rundgang
von Christoph Adolph aus dem
Ausstellungsteam, der Hinter-
gründe zu den Exponaten und
deren zeitgeschichtliche Einord-
nung vermittelt. Die Führung
bietet Gelegenheit, Fragen zu

stellen und gemeinsam Erinne-
rungen zu teilen. Für alle, die die
70er Jahre selbst erlebt haben,
verspricht sie eine Zeitreise mit

hohem Wiedererkennungswert
– für jüngere Besucher eine Ent-
deckung einer prägenden Epo-
che.

Bürgermeister Armin Pollehn gibt einen persönlichen Rückblick auf die 70er Jahre. Foto: Joachim Lührs

Die Siedler unternehmen einen
Ausflug zum 80-jährigen Bestehen
Mitglieder der Kreisgruppe Region Hannover-Ost haben einen Tag am Steinhuder Meer verbracht

REGION. Seit 80 Jahren be-
steht die Kreisgruppe Region
Hannover-Ost im Verband
Wohneigentum Niedersachsen
mit ihren zehn vielfältigen Sied-
lergemeinschaften und circa
1.400 Mitgliedern. Anlässlich
dieses Jubiläums fand eine ein-
tägige Jubiläumsfahrt an das
Steinhuder Meer statt.

Rund 100 Mitglieder und
Gäste nahmen daran teil. Die
gute Resonanz zeigt uns, wie
wichtig es ist, gemeinsam et-
was zu unternehmen“, so Hel-
ga Laube-Hoffmann, stellver-
tretende Vorsitzende der Kreis-
gruppe. Mit zwei Bussen ging
es zunächst nach Mardorf in
das Ausflugslokal „Fischer-
stübchen“. Das ist barrierefrei
und gewährt einen entspann-
ten Blick zum Steinhuder Meer.

Bei Sonnenschein ging es
entspannt zu Fuß an der Ufer-
promenade entlang zu der Bil-
dungsstätte „Naturparkhaus
Steinhude“; eine Einrichtung
der Region Hannover. Dort gibt
es Informationen zum Thema
Moor und anhand von Schau-
tafeln und einem Kurzfilm von

der faszinierenden Tier- und
Pflanzenwelt.

Anschließend wurden die Teil-
nehmer aus Mardorf vom Schiff
„MS Steinhude“ abgeholt, das
nur für die Siedler-Jubiläumsver-
anstaltung gechartert war. Bei
Kaffee, Kuchen und Kaltgeträn-
ken war das nächste Ziel die Insel
Wilhelmstein. Nach einem kur-
zen Aufenthalt ging es zurück
aufs Schiff zu einer einstündigen
RundfahrtüberdengrößtenBin-

nensee Niedersachsens. Ab
Steinhude wurde abends die
Rückfahrt angetreten, traditio-
nell mit einem Aal- oder Fisch-
brötchen für zu Hause.

Der Vorsitzende der Kreis-
gruppe Peter Rheinhardt, zog
ein positives Fazit. Der Vorstand
habe mit seiner Entscheidung,
das Jubiläum mit einer Fahrt
zum Steinhuder Meer zu feiern,
voll ins Schwarze getroffen und
die Stimmung und das Wetter

waren gut. „Es ist wichtig, be-
stehende Strukturen zu stär-
ken, denn nur durch Vernet-
zung und gemeinsame Erleb-
nisse kann ein lebendiges Ver-
einsleben gestaltet werden“,
ergänzt Helga Laube-Hoff-
mann.

Auf der Internetseite https://
hannover-ost.imvwe.de/aktu-
ell/berichte/aus-der-gemein-
schaft/ sind viele Fotos von der
Jubiläumsfahrt zu sehen.

Jubiläumsfahrt der Siedlergemeinschaften in der Kreisgruppe Region Hannover-Ost zum Steinhuder
Meer. Foto: Privat

Künstler schaffen gemeinsam Collagen
BURGDORF (r/fh). Die Intrare-
gionale vereint als regionswei-
tes Kunstprojekt zehn Ausstel-
lungen und viele Veranstaltun-
gen zum Thema Insekten. Der
Burgdorfer Kulturverein Scena
beteiligt sich mit der Schau „Ar-
thropoda“ im Jürgen-Rode-
horst-Haus, Bahnhofstraße 7.

Neben metallenen Glieder-
füßern des Magdeburger
Künstlers Joachim Röder und
Schülerarbeiten des Gymna-
siums Burgdorf zeigen Stefan
Heuer aus Burgdorf sowie Su-
sanna Lakner und Boris Ke-
renski aus Stuttgart ihre Werk-

gruppe mit dem Titel „kreucht
& fleucht“.

Dabei handelt es sich um Col-
lagen, die sie per Post hin- und
hergeschickt und im Wechsel
bearbeitet haben. Mal sind sie
surreal, mal poetisch und mal
ein kritischer Kommentar zur
komplexen Beziehung zwischen
Mensch und Umwelt. Das ver-
wendete Papier symbolisiert die
Federleichtigkeit, aber auch die
Verletzlichkeit der Sechsbeiner.

Die Ausstellung läuft noch bis
zum 5. Juli und öffnet immer
samstags und sonntags von 14
bis 17 Uhr bei freiem Eintritt.

Die Collagen
von Stefan
Heuer, Susan-
na Lakner
und Boris Ke-
renski zeigen
die Leichtig-
keit und Ver-
letzlichkeit
der Insekten.
Foto: privat

Eintritt:
29 €

EINFACH GRÜNDEN!
DER GROSSE BERATUNGSTAG FÜR ALLE FRAGEN
ZUR UNTERNEHMERISCHEN SELBSTSTÄNDIGKEIT

26. Juni 2026, Einlass 13:30 Uhr – Ende 17:45 Uhr

Haus der Wirtschaftsförderung, Vahrenwalder Straße 7, 30165 Hannover

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG hannoverimpuls

Jetzt anmelden unter beratungstag-hannover.de

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
vom 22. 4. – 25. 6. 2026

Mo.–Fr. 10–18 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn

vom 22. 4. – 20. 6. 2026
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